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lieber Anthus cervinus Pall. und übei* den in diesem Jahre beobachteten

Gypaetus barbatus L.

Mit grösstem Interesse las ich den in Nr. 23 dieser

Mittheilungen veröffentlichten Artikel des Herrn Ritter v.

T s c h u s i über das Vorkommen des Anthus cervinus in der

österr.-ungar. Monarchie, umsomehr, da es auch mir noch-
mals gelang, ein Stück am 20. September d. J. zu erlegen.

Anknüpfend also an diese schöne Mittheilung er-

laube mir zu melden, dass ich am angegebenen Tage
am flachen Ufer eines von Wiesen umsäumten kleinen

Gebirgsbaches im Gebiete der Gemeinde Remete einige

Pieper antraf, ein Stück von denselben erlegte und ihn

zu meiner grossen Freude als Anthus cervinus erkannte.

Derselbe ist ein altes Weibchen mit roströthlicher Kehle
und besitzt an den zwei längsten unteren Schwanzdeck-
federn die als characteristisch angegebenen braunen Schaft-

flecke, — bemerken will ich aber, dass bei einem aus

Schweden stammenden männlichen Exemplare meiner
Sammlung diese Schaftflecke nicht vorhanden sind.

Das von mir erlegte Exemplar befindet sich in meiner
Sammlung aufgestellt.

,

Einen ausgefärbten Bartgeier sah ich am 2. August

d. J. am Hochgebirge „Bucsecs". Er umlo'eiste zweimal

eine steilwandige Felsengxuppe und zog dann weiter auf

Nimmerwiedersehen.

Den 5. October bekam ich am ,Retyez:'it' in der

Nähe der den Namen ,Piki-y" führenden Kuppe drei

Stück zu sehen, und zwar zwei ausgefärbte Vögel und

einen im braunen Kleide.

Der Engländer Herr C. G. Dan fort und mein

Freund Adam v. B u d a , in deren Gesellschaft ich einige

Tage auf Gemsen und Bären jagte, tlieilten mir mit.

dass, so oft sie dieses .Jahr diesen Gebirgstlunl besuchten,

die drei Bartgeier immer erschienen sind und wurden sie

von ihnen einige Male in solcher Nähe umkreist, dass

der eine oder andere leicht zu schiessen gewesen wäre,

was aus dem Grunde unterlassen wurde, damit durcli den

Schuss der Gemsentrieb nicht vereitelt werde.

Johann v. fsatu.
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